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Forster Uttendorf
Für viele junge Menschen ist es selbstverständig, dass sie sich gut be-
wegen können, da dies aber nicht bei jedem Menschen der Fall ist, ist 
ihnen oft gar nicht so bewusst. Daraufhin hat sich das Unternehmen 
Schuh und Orthopädie Technik Forster in Uttendorf spezialisiert und 
geht somit den Bedürfnissen und Anliegen jüngerer und älterer Men-
schen nach. 	
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Das Unter-
n e h m e n 
wurde 1952 

von Rudolf Forster gegründet. Er war ein 
bekannter Schuster im Pinzgau, da er 
seiner Arbeit mit viel Begeisterung nach 
ging. Er schrieb sogar ein Buch namens 
„Der letzte Störschuster vom Pinzgau“, 
in diesem Buch hielt er alle seine Erfah-
rungen und schönsten Erlebnisse fest. 
Im Jahr 1984 wurde der Familienbetrieb 
an Sohn Rudi Forster übergeben. Rudi 
Forster absolvierte noch im selben Jahr 
seine Meisterprüfung und vertiefte das 
Unternehmen anschließend auf ortho-
pädische Schuhtechnik. 1997 gab es ei-
nen weiteren Meilenstein des Betriebes, 
es wurde eine Filiale in der Stadt Saal-
felden eröffnet, um den Servicegrad zu 
erhöhen. 2010 wurde das Geschäft in 
Uttendorf neuwertig saniert und erwei-
tert.  Seit 2012 stieg Georg Forster als 
Mitinhaber in die Firma mit ein. Dadurch 

wurde der Dienstleistungsbereich auf 
Orthopädie Technik erweitert, von dort 
an werden Orthesen so als auch Prothe-
sen im Unternehmen angefertigt. Seit 
2018 hatte der Betreib 37 Mitarbeiter 
und 4 Lehrlinge. Forster steht für quali-
tative Schuh und Orthopädie Technik. 

Welche Dienstleistungen   wer-
den  angeboten?
 
Maßangefertigte orthopädische Schu-
he: 
Forster bietet eine Maßanfertigung ver-
schiedenster Schuhe an. Dies nehmen 
besonders viele Menschen in Anspruch, 
die durch Krankheiten wie z. B Rheuma, 
diabetisches Fußsyndrom, OSG-Arthro-
sen, Lähmungen oder Fußdeformatio-
nen keinen passenden Schuh finden. 

Schuhreparatur:
Eine weitere Dienstleistung, welche das 
Unternehmen anbietet, sind Reparatu-
ren von abgenutzten Schuhen. Bevor 
man gleich seine passenden und einge-
gangenen Schuhe wegwirft, kümmert 

sich Georg Forster mit seinen Mitarbei-
tern um jegliche Probleme.

Einlagen:
Personen, die eine Erkrankung oder eine 
Fehlstellung am Fuß haben, wird oft mit 
Einlagen geholfen. Auch das bietet der 
familiengeführte Betrieb an und geht 
somit auf jegliche Kundenwünsche dies-
bezüglich ein. Dabei helfen die Einlagen 
gegen Schmerzen und Dienen zur Vor-
beugung von weiteren Problemen. 

Prothesen:
Personen mit Fehlbildungen oder die 
einen Unfall erlitten haben, ist auch 
geholfen. Diese Menschen haben die 
Möglichkeit sich von Forster Uttendorf 
individuelle Prothesen für ihren Körper 
anfertigen zu lassen. Dabei wird die mo-
dernste Technik verwendet und ermög-
licht somit den Ersatz eines Körperteils, 
damit auch beeinträchtigte Personen 
eine Chance auf ein freies Leben haben. 
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